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Von abgemeldet

Kapitel 1: Szene 1 - Pub

(Lichtstimmung 2)

(Musik faded aus; Watson kommt zur Tür herein, steht unschlüssig da)

[JUSTIFY] [/JUSTIFY]
[JUSTIFY]Lambert: (steht langsam auf) James? James Watson?[/JUSTIFY]
[JUSTIFY]Watson: Ja?[/JUSTIFY]
[JUSTIFY]Lambert: Lambert! (geht zu Watson; schüttelt ihm die Hand) Marvin Lambert,
wir waren zusammen an der Uni![/JUSTIFY]
[JUSTIFY]Watson: Marvin…Marvin…Ja, richtig! Entschuldigen sie mich bitte, dass ich
sie nicht gleich erkannt habe! (schüttelt die Hand)[/JUSTIFY]
[JUSTIFY]Lambert: Ja, ich sehe alt aus, nicht wahr?[/JUSTIFY]
[JUSTIFY]Watson: Ähm, nein, ganz und gar nicht…[/JUSTIFY]
[JUSTIFY]Lambert: (fällt ihm ins Wort) Oh, was ist denn mit ihrem Bein
passiert?[/JUSTIFY]
[JUSTIFY]Watson: Naja, sowas passiert schonmal, wenn man als lebendige Zielscheibe
rumläuft[/JUSTIFY]
[JUSTIFY]Lambert: Sie Ärmster! Komm, setzen sie sich doch zu mir![/JUSTIFY]
[JUSTIFY] [/JUSTIFY]

(beide gehen zum Tisch, setzen sich; Tisch etwas heller)

[JUSTIFY]Lambert: (gibt Handzeichen zur Theke) Also, jetzt erzählen sie mal, wie war es
dort drüben?[/JUSTIFY]
[JUSTIFY]Watson: Nun ja…nicht so schön, wie ich es mir vorstellt hatte (unsicheres
Lachen)[/JUSTIFY]

(schweigen)

[JUSTIFY]Lambert: Und, wie gefällt ihnen die Stadt?[/JUSTIFY]
[JUSTIFY]Watson: Gut[/JUSTIFY]
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(schweigen)

[JUSTIFY]Lambert: Sie hat sich ziemlich verändert, seit damals, nicht wahr?[/JUSTIFY]
[JUSTIFY]Watson: Allerdings[/JUSTIFY]

(schweigen)

[JUSTIFY]Lambert: Ja…wie lange möchten sie denn in Bristol bleiben? Ich meine, die
Wohnungen hier sind recht teuer…[/JUSTIFY]
[JUSTIFY]Watson: (verlegen) Das stimmt allerdings. Ich werde mir wohl eine Wohnung
auf dem Land suchen müssen, ich meine, ich und ein Mitbewohner? Ich bitte sie, wer
würde mich als Mitbewohner nehmen?[/JUSTIFY]
[JUSTIFY]Lambert: (Lachen) Witzig, dass sie das sagen[/JUSTIFY]
[JUSTIFY]Watson: Warum?[/JUSTIFY]
[JUSTIFY]Lambert: Heute Morgen auf Arbeit hat jemand genau das gleiche zu mir
gesagt[/JUSTIFY]
[JUSTIFY]Watson: Tatsächlich? Wer denn?[/JUSTIFY]
[JUSTIFY]Lambert: Oh, eine Kollegin von mir, aber ich würde ihnen nicht raten mit ihr
zusammenzuziehen[/JUSTIFY]
[JUSTIFY]Watson: Ach, so schlimm kann sie nicht sein und bedenken sie, ich war im
Krieg, ich habe jegliche Art von Leiden gesehen und gelernt es auszuhalten.[/JUSTIFY]
[JUSTIFY]Lambert: Gut, also wenn sie es darauf anlegen wollen, dann kommen sie
doch einfach mit (steht auf)[/JUSTIFY]
Watson: (erhebt sich ebenfalls) Wo gehen wir denn hin?

(Licht wieder normal)

[JUSTIFY] [/JUSTIFY]
[JUSTIFY]Lambert: Ins St. Michaels Hospital[/JUSTIFY]
[JUSTIFY]Watson: Warum dort hin?[/JUSTIFY]

(beide an der Tür)

[JUSTIFY]Lambert: Sie arbeitet dort, aber was sie sehen werden wird ihnen vielleicht
bin gefallen, wie schon gesagt, sie ist etwas…[/JUSTIFY]
[JUSTIFY]Watson: etwas…speziell?[/JUSTIFY]
[JUSTIFY]Lambert: Ja,…sie werden es schon bald selbst herausfinden[/JUSTIFY]
[JUSTIFY] [/JUSTIFY]

(black; Umbaumusik – SHERLOCK „Library Books“)
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